
Trinität? Etwa in IOUO? 

Ist der Name Gottes auch eine Person? Ist es Jesus, der „das Wort“ ist, da ja der Name IOUO das 

wichtigste Wort ist? Ist es Elia, der aus dem Namen geistgezeugt und gesalbt wurde am 16.8.1972 in 

München (kommt vom Wort „Mönch“)? 

Der Name ist eine Identifikation des Namensträgers IOUO selbst. Kann diese Identifikation verwischt 

werden durch eine andere oder ganz viele andere Personen? 

Valentinus schrieb in seinem Evangelium der Wahrheit, dass Jesus dasselbe sei, wie der Name 

Gottes! 

Könnte das nicht ein Ausgangspunkt der teuflischen Dreieinigkeitslehre sein, ein Ursprung eigentlich, 

fast ungewollt von der These: gleichewig, gleichmächtig, etc.? Vater und Sohn und hl. Geist eine, 

aber auch drei Personen?  

Ich habe einmal wie Valentinus geglaubt, da Jesus das Wort ist, sei auch der Name (Ha Schem) = 

Jesus! Das ist ganz falsch! 

Die Übersetzung von Johannes 1:1ff zeigt: 

Am Anfang war das Wort, und das Wort war „PROS IOUON“ → PROS aber ist nur untergeordnet eine 

„bei“-Übersetzung. „It is joined“ heißt es bei Thayer’s ganz klar. Das Wort war „joined with Iouo“! 

Die Redefähigkeit (=das Wort) war eine Eigenschaft von Iouo! Wie anders hätte er sonst denken 

können? Hier wird zuerst gar nicht von einer zweiten Person gesprochen! Nein! Das Wort war in ihm! 

Es war für ihn! Es war notwendig für ihn! Es war also die Redefähigkeit! → vgl. Strong’s, 

Langenscheidt: „ΛΟΓΟΣ“! Hängt auch mit logischer Denkfähigkeit zusammen, mit Geradlinigkeit des 

Denkens (Jak 1:17).  

Dann erst heißt es in Johannes 1:1 fortgesetzt: 

KAI FEOS ÄN O LOGOS (=ΚΑΙ ΘΕΟΣ ΗΝ Ο ΛΟΓΟΣ) 

Der nächste Schritt richtig übersetzt: 

Und dann erst wurde etwas Göttliches = ein Gott der Redefähigkeits-Wortbereich 

    

KAI ÄN FEOS (ohne Artikel) O LOGOS 

 

Der Wortbereich wurde ein sozusagen abgetrennter Wort-Clon! Eine Person ist entstanden! 

Nicht das Wort = alle Wörter, die es gibt(!), inklusive des Namens Gottes, sondern die Redefähigkeit 

wurde Grundlage einer neuen Schöpfung, eines Wesens getrennt von Gott!  

Dieser dann war (=existierte) in einem Anfangsakt PROS = „bei“ Iouo! (als Werkmeister, Spr 8:30 

[Luther84 Fußnote]) 

PANTA DI AUTOU EGENETO 

alles durch ihn kam ins Dasein 

 

KAI HWRIS AUTOU EGENETO OUDE EN! 

Und damit ohne  

[sein Zutun] 

von ihm kam ins Dasein nichts 

nicht eins! 

 



IOUO 

der Name IOUO 

In ihm war das Leben (Joh 14:6), und das Leben ist auch das Licht des Menschen! (1.Joh 1:5) 

              ↓ 

          = Iouo ist die Quelle  

Also keine Dreieinigkeit! Der hl. Geist ist nie von Jesus als Person gedeutet worden, also auch keine 

Zweieinigkeit! Der hl. Geist ist eine Kraftsubstanz! Von Iouo ausgehende Kraft! 

        ↓ 

     klein geschrieben richtig!  

Der himmlische Wagen = Gottes Thron (vgl. Bundesladen-Deckel = Gnadenstuhl) 

Wie sieht der Thron Gottes aus?  

 

 

 

 

Zur Rechten Iouos! 

 

 

 

 

         Die Platte = der Name IOUO 

 

Bundeslade 

 

 

 

     aus dem Namen geboren                                                                               aus dem Namen geistgezeugt 

     geschaffen (Ex 23:21)                                    

    

 

 

 

Jesus                                                                                 Elia 

 

 

 

aus einem Stück getrieben 

Iouo 

 

 

 

Elia 
Offb 

12:5 

Jesus 

Je 

 

Iouo 



Also, wie kann man aus dem Namen geboren oder geschaffen oder geistgezeugt sein? Wenn man 

wie aus der Platte des Gnadenstuhls unlösbar mit dem Namen Iouo verbunden ist! 

Ihr werden euch auch (auf den, zum) Thron Gottes hin setzen wie ich! Also auch die treuen Jünger! 

(Offb 3:21) 

Vgl. das Lied „Barfuß oder Lackschuh“ → mein Aufsatz zur Evolution („Creation wahr, Evolution 

wa(h)r nicht“) 

Also alle Treuen einmal in Allgegenwart bei Iouo und in seinem Namen vereint!? 

Der Name Gottes ist sozusagen die Grundlage all der Liebe: der Thron Gottes, der Ausgangspunkt 

seiner Gnade (=Gnadenstuhl) 

I O U O = er ist da, er erweist sich, zu sein (für uns alle!) 

Wer diese Grundlage auch zu seiner Grundlage macht, wird selbst erhöht werden, indem er fest mit 

diesem Namen verbunden wird, nicht durch eine Krone (Gott selbst hat in Offb Kap. 4 auch keine und 

alle 144000 werfen ihre vor ihn hin), sondern durch ein richtiges Sein, Sein wie er, der der „Er ist“ ist!  

Der immer das ist für alle anderen! Der nur sich selbst an die letzte Stelle setzt, somit der Kleinste 

aller ist! Nicht einer, der sich „Sklave“ nennt, sondern solch eine Scheinheiligkeit nicht nötig hat. (Das 

Wort Sklave kommt als separates Wort in den Sprachen des Urtextes der Bibel nicht vor! Iouo hat 

keine Sklaven erschaffen! Also auch keine Könige!) Es genügt, ein Diener aller wie Iouo und Jesus zu 

werden! So werden wie der Lehrer (=Jesus)! 

Diener = Doulos = EBD (sprich: „Ebed“) (Offb 15:4 → nur ein Heiliger!)  

 

Vater unser 

Dein Name 

sei geheiligt, 

wieder geheiligt, 

ist heilig! 

Wer richtig dient, 

heiligt ihn immer! 

Er wird auch wie 

Iouo ein echter 

Vater (bzw. Mutter) 

Nur wenige echte 

Väter sind in  

den Reihen der 

Christen, sagt die 

Bibel! Wie schade! 


